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Beratungsfolge Sitzungstermin Zuständigkeit 
 

Ausschuss für Stadtent-
wicklung und Verkehr 

20.09.2012 Anhörung 

 
 

Beginn Planfeststellungsverfahren Ersatzneubau der Freileitung Hamburg/Nord - 
Audorf 
 
 
 
Die Stadt Norderstedt wurde mit einem Schreiben des verantwortlichen Übertragungsnetzbe-
treibers TenneT TSO GmbH vom 10.09.2012 über den Beginn des Planfeststellungsverfah-
rens Ersatzneubau der Freileitung Hamburg/Nord – Audorf wie folgt informiert: 
 
Aufgrund steigender Einspeiseleistung aus Onshore-Windenergieanlagen in Schleswig-
Holstein und zur Bewältigung höherer Transitleistung aus Dänemark ist ein Ersatz der be-
stehenden 220-kV-Leitung zwischen dem Umspannwerk Audorf bei Rendsburg und dem 
Umspannwerk Hamburg/Nord erforderlich. Die TenneT TSO GmbH plant deshalb als ver-
antwortlicher Übertragungsnetzbetreiber den Ersatzneubau einer 380-kV-
Höchstspannungsleitung zwischen den beiden Umspannwerken. Dabei wird Norderstedter 
Stadtgebiet von der neuen Hochspannungsfreileitung berührt. 
 
Das Ziel ist es, diese Maßnahmen mit möglichst geringen Auswirkungen auf Mensch und 
Umwelt durchzuführen. Nach eingehender Prüfung hat sich die TenneT TSO GmbH deshalb 
im nördlichen Abschnitt für den Bau entlang der Bestandstrasse entschieden. Besonders im 
südlichen Abschnitt der Trasse wurde jedoch in den vergangenen Jahrzehnten dicht an die 
220-kV-Leitung herangebaut oder diese zum Teil sogar unterbaut. Hier hat sich der Übertra-
gungsnetzbetreiber deshalb dafür entschieden, die bestehende Trasse zu verlassen und mit 
der Variante IV (Verlauf entlang der A7) in das Planfeststellungsverfahren zu gehen. 
 
Die Unterlagen für den geplanten Verlauf wurden jetzt dem zuständigen Landesbetrieb für 
Straßenbau und Verkehr, Schleswig-Holstein, zur ersten Prüfung vorgelegt. Die Behörde 
untersucht in einem ersten Schritt die Planungsunterlagen auf ihre Vollständigkeit. Voraus-
sichtlich zu Beginn des neuen Jahres werden die Pläne in den Gemeinden und Ämtern öf-
fentlich ausgelegt. Die betroffenen Behörden, Träger öffentlicher Belange, Verbände und 
interessierte Bürger können dann die Unterlagen einsehen und ihre Stellungnahme abgeben. 
Über den genauen Termin der Auslegung wird die TenneT TSO nochmals gesondert infor-
mieren. 
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Um möglichst vielen Interessierten Einsicht in die gesamten Planungsunterlagen zu ermögli-
chen, werden diese ab Beginn der öffentlichen Auslegung in den Gemeinden und Ämtern 
auch in unserem Projektbüro in Kaltenkirchen ausgelegt. 
 
Das Büro ist immer montags, mittwochs und donnerstags von 14.00 Uhr bis 19.00 Uhr geöff-
net. 
 
Anschrift des Projektbüros: Holstenstraße 12, 1. OG 

 24568 Kaltenkirchen 
 
 
 
 
 
 
Anlage: 
Lageplan 
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